Förderansuchen

An die

Austrian Development Agency

Referat NRO-Kooperation International
Zelinkagasse 2, 1010 Wien

E-Mail: nro.kooperation@ada.gv.at

Förderansuchen EU-Ergänzungsfinanzierung in Entwicklungsländern
Das Ansuchen kann in den Sprachen Deutsch oder Englisch verfasst sein. Für die Vorlage in anderen Sprachen ist Rücksprache mit dem Referat NRO-Kooperation zu halten. 
	Antragsteller
	Projektpartner vor Ort

	Name:


	Name:



	Funktion im Projekt (z.B. Lead Agency, Konsortialpartner, Partner, andere): 
	

	Rechtsform, Gründungsjahr, ZVR Zahl:


	Rechtsform, Gründungsjahr:



	Anschrift:


	Anschrift:



	Telefon, E-Mail:


	Telefon, E-Mail:



	Bankverbindung:

BLZ:

S.W.I.F.T. (BIC): 
     
IBAN:

Konto-Nr.:

lautend auf:
	

	Zeichnungsberechtigung (Funktionsbezeichnung):


	

	ProjektbetreuerIn (Tel. DW)

	ProjektbetreuerIn/AnsprechpartnerIn:



	Ggf. Konsortialpartner/Partner
	

	Name:


	Anschrift:



	ProjektbetreuerIn:


	Telefon, E-Mail:




Titel des Vorhabens (max. 5 Worte, deutsch) 
EU-Budgetlinie (genaue Bezeichnung)  
Einreichfrist der EK für „Full Application“  
	Projektland:


	Region/Ort:



	Geplante Laufzeit von:


	bis:




Finanzierung in Euro (OEZA-Förderung auf 100 Euro runden)
	Geplante Gesamt-projektkosten
	Anteil EK
	Beantragte 
OEZA-Förderung
	Eigenmittel Antragsteller
	ggf. Konsortial​partner/Drittmittel

	
	
	
	
	

	100%
	…%
	…%
	…%
	…%


	Für Konsortialpartner/Partner:


Finanzierung in Euro (OEZA-Förderung auf 100 Euro runden)
	Geplante Gesamt-projektkosten
	Anteil EK
	Anteil 
Antragsteller
	Beantragte 
OEZA-Förderung
	Eigenmittel Antragsteller
	Drittmittel  Partner

	
	
	
	
	
	

	100%
	…%
	…%
	…%
	…%
	…%


Kurzbeschreibung des Projekts 

Zusammenfassung von Hintergrund/Problemstellung, Ziel, Zielgruppe(n), Aktivitäten, erwartete Resultate (analog zum Ansuchen an die EK)
Qualitätskriterien 

· Auf welche Weise beteiligt sich der Projektpartner an der Projektplanung und 
-umsetzung? Wie ist die Interaktion Projektpartner und Antragsteller? Was ist die Rolle des Antragstellers bei der Projektumsetzung?
· Auf welche Weise ist das Projekt mit den Entwicklungsplänen/-programmen des Partnerlandes abgestimmt?

· Auf welche Weise wird mit anderen relevanten Stakeholdern (nationalen, lokalen Regierungen, Behörden etc.) zusammengearbeitet? 

· Welche nachhaltigen Auswirkungen hat das Projekt nach Projektabschluss?
· In welcher Weise werden die OEZA-Querschnittsthemen (Armutsbekämpfung Demokratieförderung und Menschenrechte, Gender, Umwelt, Inklusion von benachteiligten Gruppen wie Kinder, alte Menschen, Menschen mit Behinderungen) berücksichtigt?
Rechtsverbindlichkeit

Der Antragsteller bestätigt die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben und erkennt die ihn belastenden Verpflichtungen der Förderichtlinien für EU-Ergänzungsfinanzierung in Entwicklungsländern an. Er erklärt sich für den Fall der Genehmigung des Ansuchens zum Abschluss eines Förderungsvertrages bereit. 

_____________________________


_____________________________


              Ort und Datum                                                                         Unterschrift

Anhänge

Concept Note (gemäß Format der EK)
Logical Framework (gemäß EK Antrag) 
Projektbudget (gemäß EK Antrag) 

Kopie des Fördervertrags mit der EK (erste Seiten bis Signatur) 
Kopie des ‚Partnership Agreement’ (im Falle von Antragstellung als Konsortialpartner bzw. Partner) 










































� Nach Genehmigung des Ansuchens durch die EK muss das endgültige Förderansuchen an die ADA die Kurzbeschreibung auf Deutsch beinhalten.





� Die Fragen orientieren sich an den Formatvorlagen der EK und können in Anlehnung an die Concept Note der EK beantwortet werden. In Falle zweistufiger Antragsverfahren entfällt die Beantwortung der Fragen 1-4, wenn die Concept Note in englischer oder deutscher Sprache verfasst ist.





�  Logical Framework und Projektbudget beilegen sofern vorhanden. Nach Genehmigung des Ansuchens durch die EK müssen Logical Framework, Projektbudget und Kopie des Fördervertrags mit der EK dem endgültigen Förderantrag an die ADA beigelegt werden.
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